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 Eine Farbe erobert den Sommer…

Edel-Weiß
Von Andrea Rink

Auch wenn der weltberühmte 
Schlager von Roy Black einen 
anderen Schluss nahelegt: 
„Ganz in Weiß“, das ist nicht 
allein auf die Hochzeit bezo-
gen. Ganz im Gegenteil erobert 
die klassische Nicht-Farbe in 
diesem Sommer die Mode für 
jeden Tag.

Mehr noch: Auch bei den 

Themen Wohnen und Acces-

soires ist Weiß zur Kultfarbe 

avanciert. Das hat vor allem 

mit der Signalwirkung zu tun, 

die Weiß besitzt: Sie steht für 

Eleganz und Lässigkeit, für 

Unschuld und Verführung – 

Weiß ist stylishes Konstrast-

programm.

Der Faszination dieser 

Farbe sind Trendsetter zu 

allen Zeiten erlegen. Einer 

der bekanntesten: der Schrift-

steller Tom Wolfe („Fegefeuer 

der Eitelkeiten“), der seinen 

Dandy-Look auf die Spitze 

treibt, in dem er ausschließlich 

weiße Anzüge trägt. Wolfe kul-

tiviert damit allerdings nicht 

nur sein Image, er nutzt auch 

die Wirkung von Weiß als Farbe 

der Reichen.

Hintergrund: Zu früheren 

Zeiten signalisierte dieser 

Farbton nicht nur modisches 

Know-how, sondern auch einen 

gewissen Wohlstand: Die Pflege 

weißer Sachen war aufwen-

dig; man brauchte dazu viel-

fach Personal. Was wiederum 

Rückschluss auf den Konto-

stand zuließ. 

Waschmaschine und Rei-

nigung haben der Farbe Weiß 

viel von diesem Ruf genom-

men – heute kann sie jeder 

tragen. Das Geheimnis liegt 

darum auch eher darin, WIE 

man weiß kombiniert. Denn 

kaum eine andere Farbe lässt 

sich so vielseitig einsetzen:

Weiß in Weiß wirkt ein-

fach zauberhaft, zugleich edel 

und lässig ist diese Kombi-

nation für jeden Anlass pas-

send.

Weiß im Zusammenspiel 

mit Schwarz, Silber, Creme- 

und Schokoladen-

Tönen ist eine 

ganz beson-

ders elegante 

Mischung. Vor 

allem dann, 

wenn man 

auch ver-

schiedene 

Materialien 

kombiniert, 

wie etwa die 

s c h w a r z e 

Lackja-

cke zum 

we ißen 

Outfit.

M i t 

B l ü t e n -

mustern, 

Rüschen-

D e t a i l s 

und knal-

ligen Farben dagegen wird 

Weiß exotisch. Dieser Look 

hat einen ganz eigenen, süd-

ländischen Charme und ist 

bestens geeignet für lässige 

Freizeitoutfits.

 Ganz romantisch präsen-

tiert sich Weiß, wenn man dazu 

Pastelltöne wie etwa ein zartes 

Puderrosa oder Babyblau kom-

biniert. Auch Accessoires aus 

Seide oder Spitze verstärken 

diese Wirkung.

Wer es lässig mag, wählt die 

Kombi Weiß und Denim und 

trägt dazu viel Silberschmuck. 

Nicht umsonst antworten füh-

rende Modedesigner auf die 

Frage, was jede Frau unbedingt 

im Schrank haben sollte, gern 

mit „eine Jeans und eine weiße 

Bluse“.

Aber nicht nur in der Mode 

macht Weiß, wie erwähnt, jetzt 

Furore, sondern auch beim 

Wohnen. Weiße Deko-Ele-

mente, wie etwa Kissen, eine 

weiße Vase oder halbtrans-

parente Vorhänge schenken 

jedem Raum Großzügigkeit 

und mediterrane Weite – sind 

also ideal, um das Sommer-

feeling zu Hause zu erleben. 

Einen besonders eleganten 

Akzent setzt Weiß übrigens in 

Form von edlen Blüten, wie 

zum Beispiel Calla. Hier reicht 

oftmals schon eine einzelne 

Blume in einer (gern auch wei-

ßen) Vase, um eine umwer-

fende Wirkung zu erzielen. 

Ob modisch oder beim Inte-

rieur – Weiß macht sich in die-

ser Saison eben überall unver-

zichtbar.

Fo
to

s:
 M

ik
e 

W
ad

e,
 T

he
 B

od
y 

S
ho

p,
 E

hs
an

 N
am

av
ar

, 
Fr

ee
m

an
’s

, 
A

u 
na

tu
ra

le
, 
B

ey
on

d 
R

et
ro

, 
Li

nu
m

Auch bei Deko-Artikeln, 
wie hier den Geschenkboxen, 

ist Weiß en vogue

Inspiration pur: Ein weißes Blütenmeer lässt an Frühling und Wärme denken

Weiße Blüten gelten als besonders edles Wohnaccessoire

In Wohnräumen schafft Weiß eine freundliche Atmosphäre

Modischer
Durchblick:
Sonnenbrille mit 
weißem Rahmen

Ein fließendes 
Sommerkleid in der 

neuen Trendfarbe


